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Sombart wenig Vertrauen. Er meint, der Kapitalismus, welcher die 
betten l^r .lte^en ^,ligi.n^ren sprengt babe, u^rde sich durch die 
^beulabeu ^ner . ^ n l g ^ e r g ^ e ^ a r i f ^  .tbe.rte fituich ^uten m ^ t  
binnen taffen.

ee ^ ^

Nachschrift der Redaktion: Wie recht hat Sombart mit dieser Ein­
schätzung der ,PhiloSoph^ behalten! Die eigene ,SyStematik^ hat den RieSen  ̂
in die Ausschreitung des Krieges hineingetrieben, bis den sinnlos Rasenden 
a m  9. November 1918 ein ^iverg, ein Wörtleia, gefallt hat. Wirksamere 
Gründe gegen die kapitalistische Geistesrichtnng der z u m  Weltkrieg hin- 
steuernden Epoche hat kein Gelehrter vorgebracht als Sombart. Der ,Bour- 
geois^ hätte lehren können durch Worte und Gedanken, Was inzwischen die 
meduSeuhafte Wirklichkeit des Krieges dem Blödesten in Fleisch und Blut 
geschrieben hat. S o  isb Sein ^nch heute zugleich eine tragische ^ebre des 
,Wer nicht hören will, m u ß  fühlet, eine Lehre v o m  Versagen aller Gründe 
und klugen Reden dann^ wenn eine Menschheit verlernt hat, dem geistigen 
Strom der Botschaft vom wahren Menschen gläubig zu lauschen. Hier aber 
liegt die Tragik und der Bruch Sombarts selbst. Auch Sombarts Weisheit ̂  
gibt sich als eigene Weisheit, auch Sombart will den natürlichen (d. h. deit 
selhsterdachten) Menschen gegen den Bourgeois retten. S o  ist Sein Buch 
wirkungslos verhallt. Selbst das klügste Buch nützt nichts. Sombart fehlt 
eben jene gleiche kindhafte Hingabe an die frohe Botschaft vo m  geistigen 
Menschen, die seinen ,Bourgeois^ die Quantitäten anbeten macht. Die 
K  indisch keit des Bourgeois, wie sie der männliche Verstand Sombarts 
meisterhaft dartut, kann doch nie durch diefe männliche Einsicht über­
wunden werden. Dazu ist die kindische Leidenschaft des Milliardärs eine 
viel zu große Kraft gegenüber dem GeisteSreichnlm des Denkers. Den 
^UailtitätSmenschen Goliath bat einitenS der kleine David erschlagen. Die 
F̂ ittbifehrett i m m e r n u r  durch die Kindlichkeit überwunden werden, die 
das eigene Wesen und die eigene Einsicht als Geschenk v o m  Himmel 
täglich nen^empfängt.^^


